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1. Einleitung 

Medien und neue Medien sind in der heutigen Zeit allgegenwertig. Diese sind nicht 

nur den Erwachsenen, sondern auch den Kindern präsent. Immer mehr finden Medien 

den Einzug in die Kinderzimmer unserer Schüler*innen und gehören selbstverständ-

lich zum Alltag und zur Lebenswelt. Die Kinder wachsen hiermit auf.  

Insbesondere der Konsum der neuen Medien hat bei Kindern in den letzten Jahren 

und Jahrzehnten stetig zugenommen.1 Immer früher kommen Kinder in Kontakt mit 

Medien aller Art und lernen, mit Hilfe der Medien zu spielen, sich zu beschäftigen und  

informieren sowie zu kommunizieren.  Wenn Kinder jedoch zu früh, zu häufig und nicht 

altersgerecht genutzt werden, können diese Medien Gefahren für die Kinder bergen. 

Die gesundheitlichen Gefahren in körperlicher und psychischer Hinsicht können und 

müssen in erster Linie von den Eltern und Erziehungsberechtigten der Kinder mini-

miert werden. Um weitere Gefahren, wie den unreflektierten Umgang mit (neuen) Me-

dien, abzuwenden, müssen auch die Schulen agieren.  

Der schulische Bildungs- und Erziehungsauftrag überträgt sich daher mittlerweile 

nicht mehr nur auf die reale, sondern auch auf die digitale Welt. Schüler*innen müssen 

in ihren Kompetenzen gefördert werden, mit Medien zu arbeiten, umzugehen und 

diese zu reflektieren. Eine solche Notwendigkeit verstärkte sich nicht zuletzt durch die 

Corona-Pandemie.  

Die von der Kultusministerkonferenz veröffentlichte Strategie zur „Bildung in der di-

gitalen Welt“2 von 2016 befasst sich mit ebendiesen genannten Herausforderungen 

des digitalen Wandels, der auch in die Bildung Einzug erhält. Um die Lehrenden bei 

ebendieser Strategie zu unterstützen, wurden ergänzende Empfehlungen zur 

 

1 Diese und weitere Informationen beruhen auf den folgenden Informationen: vgl. Bundeszentrale für 

gesundheitliche Aufklärung o.Ja.: o.S., vgl. Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung o.J.b: o.S.  

2 vgl. Kultusminister Konferenz 2017: o.S. 
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Strategie veröffentlicht3, welche im Curriculum der Seehofschule verankert wurde, um 

das Lehrpersonal für einen adäquaten Umgang mit (neuen) Medien zu Schulen und 

somit ihren Schüler*innen bestmögliche Bildung in diesem Kompetenzbereich zu er-

möglichen. Ergänzt werden diese Informationen durch den Praxisleitfaden des Hessi-

schen Kultusministeriums.  

Das vorliegende Medienkonzept soll einen Überblick über die Ziele der Medienbil-

dung an der Seehofschule, die Organisation der Medienbildung, eine genaue Erläu-

terung der Kompetenzen sowie über die Ausstattung, Fortbildungen und Evaluatio-

nen der Seehofschule geben.  

2. Ziele der Medienbildung 

Die sich aus der genannten Öffnung und Erweiterung der digitalen Welt ergebenden 

Herausforderungen resultieren in folgenden Zielen für die Seehofschule:  

• Festlegung der konkreten Nutzung der Medien für den Unterricht und die Lern-

prozesse der Lernenden  

o Welche Positionen haben die unterrichtenden Lehrer*innen zu (neuen) 

Medien? 

o Wie können und wollen wir die Medien im Unterricht nutzen? 

o Welche Kenntnisse liegen im Kollegium vor? 

o Welche Medien stehen der Schule zur Verfügung? 

• Schulung der medialen Kompetenzen der unterrichtenden Lehrer*innen 

• Stetige Weiterentwicklung und Reflektion des Medienkonzepts 

• Bewusste und reflektiere Heranführung der Schüler*innen an die Mediennut-

zung durch die Lehrkräfte in den sechs Kompetenzbereichen des Hessischen 

Kultusministeriums4 

 

 

3 vgl. Kultusminster Konferenz 2021: o.S. 

4 vgl. ebd.; vgl. Hessische Lehrkräfteakademie 2024: o.S. 
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• Förderung des praktischen Umgangs mit Medien für Schüler*innen 

o Wie nutze und bediene ich sie? 

• Förderung der Reflektion der Medien für Schüler*innen 

o Wie viel Medien sollte ich nutzen?  

o Was bewirkt ein starker Medienkonsum bei mir? 

o Auf welche Medien kann ich mich verlassen?  

o Welche Medien sind für Kinder geeignet? 

o Wieso sind manche Medien nicht für Kinder geeignet? 

3. Organisation der Medienbildung  

Die Medienbildung wurde bis zum Ende des Schuljahres 2021/2022 durch eine IT-

Beauftragte durchgeführt. Nach Unterstützung durch eine weitere Lehrperson, wurde 

diese Aufgabe wurde zum Schuljahr 2022/2023 an eine neue IT-Beauftragte überge-

ben. Diese überarbeitete das schulische Medienkonzept. Es wurden Befragungen der 

Lehrkräfte zu den genannten Zielen durchgeführt und diese ins Medienkonzept ein-

gearbeitet. Da im Schuljahr 2024/2025 neue Starboards für alle Räume geliefert wur-

den und die für den Computerunterricht zuständige Lehrerin die Schule verlassen hat, 

wurde Anfang Oktober eine erneute Befragung zu der Mediennutzung in der Seehof-

schule durchgeführt. Nach der Fertigstellung wurde und wird das Medienkonzept in 

einer Gesamtlehrer*innenkonferenz sowie der Schulkonferenz vorgestellt, gegebe-

nenfalls überarbeitet und schließlich genehmigt.  

3.1 Verantwortlichkeiten  

Die Erstellung des Konzepts sowie die Organisation der IT an der Seehofschule wird 

grundsätzlich durch die oder den mit der IT beauftragten Person durchgeführt. Der 

Schwerpunkt hierbei liegt im pädagogischen Bereich. Der technische Bereich kann 

nur teilweise bedient werden. 
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3.1.1 Aufgaben der mit der IT beauftragten Person  

• Erstellung und Überarbeitung des Medienkonzepts der Seehofschule Hütten-

feld  

• Entwicklung, Durchführung und Auswertung der Befragung der Lehrer*innen 

• Bereitstellung von Informationen zu möglichen IT-Fortbildungen, beispiels-

weise durch das Medienzentrum Heppenheim 

• Teilnahme an Fortbildungen zur Medienbildung  

• Gelegentliche Teilnahme an Austauschtreffen der IT-Beauftragten des Kreises 

Bergstraße (erster Dienstag jede zwei Monate, Teilnahme bei Bedarf) 

• Teilnahme an weiteren Veranstaltungen zum Thema IT und Medien im Kreis 

Bergstraße 

• Kenntnis der an der Schule zur Verfügung stehenden Hard- und Software (pä-

dagogischer Bereich) 

• Bereitstellung der WLAN-Logins für alle Lehrenden der Seehofschule 

• Übertragung und Verwaltung der Schüler*innen- und Lehrer*innendaten von 

der LUSD in MNS Pro zu Beginn und während des Schuljahres  

• Verwahrung der Passwörter und agieren als Admin bei Softwareprogrammen 

der Schule  

• Erstellung, Verwaltung und Bereitstellung von Zugängen und Gruppen bei 

Office 365, den Lernplattformen Anton und Westermann   

• Mitverantwortlichkeit/Admintätigkeit beim Schulportal der Seehofschule 

• Verwaltung der iPads bei Jamf School 

• Regelmäßige Überprüfung, Wartung und Ladung der schulischen Geräte5 

• Klärung von technischen Problemen und Fragen im Schulalltag  

• Bereitstellung von Hilfestellungen und Anleitungen im Schulportal im IT-Ord-

ner (offizielle und selbst erstellte Hilfestellungen zu spezifischen Themen und 

Fragen des Kollegiums) 

 

5 Siehe 5. IT-Ausstattung. 
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• Weiterleitung von technischen Problemen und Fragen im Schulalltag an die 

Schul-IT  

• Kontakt mit der Schul-IT und weiteren Anbietern  

• Überlegungen zu neuen Anschaffungen von Medien in der Schule übernehmen 

und diese bei der Schulleitung anfragen 

• Dokumentation von Tätigkeiten  

3.1.2 Aufgaben weiterer Personen 

• Verwaltung der LUSD und weiterer schulischer Verwaltungsaufgaben: Schullei-

tung und Sekretariat  

• Verwaltung, Organisation und Strukturierung des Schulportals: Schulleitung, 

Teile des Kollegiums  

• Verwaltung, Organisation und Strukturierung der Schul-Homepage: Beauf-

tragte für die Schulhomepage, Teile des Kollegiums 

• Betreuung der Schule und der IT-Beauftragten: Schul-IT Heppenheim 

3.2 Unterrichtsorganisation  

Die Medienbildung ist die Aufgabe aller Lehrpersonen an der Seehofschule Hütten-

feld. Sie soll integrativ in den Unterricht eingebaut und den Fähig- und Möglichkeiten 

der Lehrer*innen entsprechend im Unterricht umgesetzt werden. Die Umsetzung der 

Medienbildung erfolgt daher derzeit fächerübergreifend. Bis zum Schuljahr 

2023/2024 wurde zudem das Fach „Computer“ in der dritten und vierten Klasse an-

geboten. Aufgrund eines Schulwechsels der zuständigen Lehrerin wird dieses Fach im 

Schuljahr 2025/2025 nicht mehr angeboten.  

Im Folgenden Kapitel sollen zunächst die Kompetenzbereiche und schließlich schul-

eigene Kompetenzraster sowie mögliche Umsetzungsmöglichkeiten in der Unter-

richtspraxis vorgestellt werden. Unterrichtsbeispiele können durch das gesamte Kol-

legium ergänzend an die mit der IT beauftragte Person weitergeleitet und im Medi-

enkonzept ergänzt werden.  
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Aus den Befragungen ergab sich ein grundsätzlich positives und offenes Bild gegen-

über der Mediennutzung an der Seehofschule. Einige Kolleg*innen merkten jedoch 

an, Medien nur passend und nicht im Übermaß einzusetzen. Sie sollen als „gute Er-

gänzung zur gängigen Unterrichtspraxis“ dienen. Darüber hinaus nannten sie die Not-

wendigkeit, den Lernenden den richtigen Umgang mit Medien zu lehren.  

Für die Unterrichtsorganisation ist es zudem wichtig, dass die Medien verlässlich und 

praktikabel sind.  

4.  Kompetenzen  

4.1 Kompetenzbereiche des HKM 

Das Hessische Kultusministerium erwähnt in ihrem Praxisleitfaden Medienkompetenz 

sechs Kompetenzen. 

Diese sind:  

• Kompetenzbereich 1: Suchen, Verarbeiten und Aufbewahren 

• Kompetenzbereich 2: Kommunizieren und Kooperieren 

• Kompetenzbereich 3: Produzieren und Präsentieren 

• Kompetenzbereich 4: Schützen und sicher agieren 

• Kompetenzbereich 5: Problemlösen und Handeln 

• Kompetenzbereich 6: Analysieren und Reflektieren 

Sie werden vom Hessischen Kultusministerium wie folgt beschrieben6:  

 

6 Die abgebildeten Seiten entstammen dem Praxisleitfaden zur Medienkompetenz des Hessischen 

Kultusministeriums. vgl. Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen 2021: 10f.  
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4.2 Jahrgangsbezogene Kompetenzraster 

Die Kompetenzraster stellen den Stand zum Zeitpunkt Oktober 24 dar und beziehen sich auf die tatsächlich im Unterricht genutzten 

Medien, Programme und Umsetzungen zum Befragungszeitpunkt. 

 

Vorlaufkurs 

Kompetenz-

bereich 

Ich kann…7 Fach Umsetzungsmöglichkeit im Unterricht Benötigte Medien 

und Programme 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Vorlaufkurs Die Lehrkraft entnimmt der App Unterrichtsmateria-

len, Bildkarten, Sprachförderspiele, Videos und Au-

dios und fördert die Kinder mit Hilfe des Programms. 

Die Lernenden lernen die Protagonisten Mimi und 

Draco kennen und erweitern mit Hilfe der Spiele, 

Materialien, Audios und Videos ihren Sprachstand.  

DfdS: Kita-App DIGI-

TAL + 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

Vorlaufkurs Die Lernenden folgen den bildlichen Geschichten 

und Videos und können den Inhalt der Geschichten 

verstehen und wiedergeben.  

DfdS: Mimi im Zauber-

wald 

 

7 Wörtlich entnommen aus: Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen 2021: 10f. 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Problemlösen 

und Handeln 

…Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

Vorlaufkurs Die Lernenden werden auditiv auf das Aufräumen 

hingewiesen und entwickeln eine Aufräumroutine. 

individuell ausge-

wählte Aufräummusik 

Problemlösen 

und Handeln 

…Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

Vorlaufkurs Die Lernenden werden unterstützt, ein ruhiges Ar-

beitsklima aufrechtzuerhalten und sich bei der Arbeit 

fokussieren zu können. 

individuell ausge-

wählte Arbeitsmusik 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren.  

Vorlaufkurs Die Lernenden sichten und beschreiben das Wim-

melbild mündlich. 

Wimmelbilder, Star-

board 
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Jahrgang 1  

Kompetenz-

bereich 

Ich kann… Fach Umsetzungsmöglichkeit im Unterricht Benötigte Medien 

und Programme 

Problemlösen 

und Handeln 

 

 

 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen.  

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren 

können.  

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

Deutsch,  

Mathematik 

Die Lernenden arbeiten im Unterricht oder zu Hause 

an in Anton gepinnten Aufgaben. Dies dient der Ver-

tiefung von Unterrichtsinhalten. 

Anton 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Deutsch,  

DaZ 

Die Lernenden sichten und beschreiben das Wim-

melbild mündlich. Grammatische Phänomene, wie 

„Ich sehe ein/eine/einen…“ können eingeübt wer-

den. 

Wimmelbild, Star-

board 
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Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

 

 

… mehrere technische Bearbeitungswerk-

zeuge kennen und anwenden. 

Deutsch Die Lernenden üben die Verschriftlichung der neuen 

Druckschriftbuchstaben am Starboard. 

Starboard 

Problemlösen 

und Handeln 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen 

Deutsch Die Lernenden erhalten Zugriff zu vertiefenden Er-

klärfilmen und weiterführenden Übungen über das 

Starboard. 

Zebrasoftware, Star-

board,  

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Religion,  

Sachunter-

richt 

 

Die Lernenden setzen sich mit sachlichen und fachli-

chen Inhalten auseinander. Sie können Erklärfilme 

hierzu ansehen und den Inhalt aufnehmen. 

Edupool Hessen 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

Musik Die Lernenden werden durch im Internet zugängli-

che Lieder und Raps auditiv und visuell zum Musizie-

ren und Singen angeregt.  

Individuell ausge-

wählte Musik/Videos 
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Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden auditiv auf das Aufräumen 

hingewiesen und entwickeln eine Aufräumroutine. 

individuell ausge-

wählte Aufräummusik 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden unterstützt, ein ruhiges Ar-

beitsklima aufrechtzuerhalten und sich bei der Arbeit 

fokussieren zu können. 

individuell ausge-

wählte Arbeitsmusik 

oder Hörbücher 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… Informationen und Daten sicher spei-

chern, wiederfinden und von verschiedenen 

Orten abrufen. 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden nutzen die Anton-App auf den iPads 

zur Einführung, Festigung und Vertiefung schulischer 

Inhalte. Sie können das iPad eigenständig nutzen, 

die Anton-App öffnen, sich eigenständig einloggen 

und innerhalb der App zurechtfinden. 

iPads, Anton-App 
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Jahrgang 2 

Kompetenz-

bereich 

Ich kann… Fach Umsetzungsmöglichkeit im Unterricht Benötigte Medien 

und Programme 

Problemlösen 

und Handeln 

 

 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen.  

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren 

können.  

… öffentliche und private Dienste nutzen..  

 

Deutsch,  

Mathematik 

Die Lernenden arbeiten im Unterricht oder zu Hause 

an in Anton gepinnten Aufgaben. Dies dient der Ver-

tiefung von Unterrichtsinhalten. 

Anton 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Deutsch, 

DaZ 

Die Lernenden sichten und beschreiben das Wimmel-

bild mündlich/schriftlich. Grammatische Phänomene, 

wie „Ich sehe ein/eine/einen…“ können eingeübt wer-

den. 

Wimmelbild, Star-

board 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

Deutsch Die Lernenden üben die Verschriftlichung der neuen 

Schreibschriftbuchstaben am Starboard. 

Starboard 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mehrere technische Bearbeitungswerk-

zeuge kennen und anwenden. 

Problemlösen 

und Handeln 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Deutsch Den Lernenden werden Einführungsgeschichten zu 

grammatischen Themen, Rechtschreibphänomenen 

usw. visuell präsentiert. 

Starboard, visuelle 

Geschichten (Power-

Point usw.) 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

 

Problemlösen 

und Handeln 

…öffentliche und private Dienste nutzen. 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

 

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren. 

Deutsch Die Lernenden erweitern ihre Lesekompetenz und ar-

beiten mit dem Programm „Lesesportler“. 

Lesesportler-Link, i-

Pads 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Deutsch Die Lernenden beantworten Fragen zu gelesenen Bü-

chern. Zudem erhalten sie Rückmeldung und weitere 

Buchvorschläge von Lehrkräften. 

Antolin 
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Problemlösen 

und Handeln 

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren 

können.  

Problemlösen 

und Handeln 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen 

Deutsch Die Lernenden erhalten Zugriff zu vertiefenden Erklär-

filmen und weiterführenden Übungen über das Star-

board. 

Zebrasoftware, Star-

board,  

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Religion,  

Sachunter-

richt 

Die Lernenden setzen sich mit sachlichen und fachli-

chen Inhalten auseinander. Sie können Erklärfilme 

hierzu ansehen und den Inhalt aufnehmen. 

Edupool Hessen 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Analysieren 

und Reflektie-

ren 

… öffentliche und private Dienste nutzen 

 

 

 

… die Bedeutung von digitalen Medien für 

die politische Meinungsbildung und Ent-

scheidungsfindung kennen und nutzen 

Sachunter-

richt 

Die Lernenden erhalten anhand der Sendung „Logo 

TV“ vom ZDF einen Überblick über spezielle Themen 

oder den alltäglichen Nachrichten. 

Starboard, ZDF-Me-

diathek 
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Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

Musik Die Lernenden werden durch im Internet zugängliche 

Lieder und Raps auditiv und visuell zum Musizieren 

und Singen angeregt. 

Individuell ausge-

wählte Musik/Videos 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

 

 

… mehrere technische Bearbeitungswerk-

zeuge kennen und anwenden. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden können ihre Ideen zu einzelnen Unter-

richtsthemen in der Starboardsoftware zeitgleich ver-

schriftlichen (Multitool). 

Starboard, Star-

boardsoftware 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden auditiv auf das Aufräumen hin-

gewiesen und entwickeln eine Aufräumroutine. 

individuell ausge-

wählte Aufräummu-

sik oder Hörbücher 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden unterstützt, ein ruhiges Ar-

beitsklima aufrechtzuerhalten und sich bei der Arbeit 

fokussieren zu können. 

individuell ausge-

wählte Arbeitsmusik 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

… Informationen und Daten sicher spei-

chern, wiederfinden und von verschiedenen 

Orten abrufen. 

 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden nutzen die Anton-App auf den iPads 

zur Einführung, Festigung und Vertiefung schulischer 

Inhalte. Sie können das iPad eigenständig nutzen, die 

iPads, Anton-App 
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Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. Anton-App öffnen, sich eigenständig einloggen und 

innerhalb der App zurechtfinden. 

 

Jahrgang 3 

Kompetenz-

bereich 

Ich kann… Fach Umsetzungsmöglichkeit im Unterricht Benötigte Medien 

und Programme 

Problemlösen 

und Handeln 

 

 

 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen.  

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren 

können.  

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

Deutsch,  

Mathematik,  

Englisch,  

Sachunter-

richt, Musik, 

DaZ 

Die Lernenden arbeiten im Unterricht oder zu Hause 

an in Anton gepinnten Aufgaben. Dies dient der Ver-

tiefung von Unterrichtsinhalten. 

Anton 

Problemlösen 

und Handeln 

… eigene Strategien zur Problemlösung mit 

anderen teilen. 

Mathematik 

Englisch 

Die Lernenden erhalten Rätsel, die sie lösen müssen. Sofatutor 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

Deutsch, 

DaZ 

Die Lernenden sichten und beschreiben das Wimmel-

bild mündlich/schriftlich. Grammatische Phänomene, 

Wimmelbild, Star-

board 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

wie „Ich sehe ein/eine/einen…“ können eingeübt wer-

den. 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

 

Problemlösen 

und Handeln 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

 

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren. 

Deutsch Die Lernenden beantworten Fragen zu gelesenen Bü-

chern. Zudem erhalten sie Rückmeldung und weitere 

Buchvorschläge von Lehrkräften. 

Antolin 

Problemlösen 

und Handeln 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen 

Deutsch Die Lernenden erhalten Zugriff zu vertiefenden Erklär-

filmen und weiterführenden Übungen über das Star-

board. 

Zebrasoftware, Star-

board,  

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

Deutsch Die Lernenden üben das Blitzlesen zur Förderung der 

Leseflüssigkeit und Lesegeschwindigkeit am Star-

board. 

Starboard, Blitzlese-

übungen 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

Religion,  

Sachunter-

richt 

Die Lernenden setzen sich mit sachlichen und fachli-

chen Inhalten auseinander. Sie können Erklärfilme 

hierzu ansehen und den Inhalt aufnehmen. Beispiel: 

Kinderrechte, Leben zur Zeit Jesu 

Edupool Hessen, 

weitere Medien mit 

Videos 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

 

 

 

 

 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Suchstrategien nutzen und weiterentwi-

ckeln. 

… in verschiedenen digitalen Umgebungen 

suchen.  

… relevante Quellen identifizieren und zu-

sammenführen.  

… Informationen und Daten zusammenfas-

sen, organisieren und strukturiert aufbewah-

ren. 

 

… Inhalte in verschiedenen Formaten bear-

beiten, zusammenführen, präsentieren und 

veröffentlichen oder teilen. 

Sachunter-

richt 

Die Lernenden recherchieren eigenständig nach Infor-

mationen und Bildern zu ihren Präsentationsthemen. 

Sie erstellen anhand der gefundenen Informationen 

ein Referat und ein Plakat und stellen dies im Unter-

richt vor.  

iPads, Frag Finn und 

weitere Suchmaschi-

nen 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

Englisch Die Lernenden können Video- und Audioausschnitte 

kontextuell verstehen und in eigenen Worten wieder-

geben. Sie erweitern ihre kulturelle Kompetenz durch 

das Verständnis von Filmen oder ihr Textverständnis 

bei Videos zum Storytelling. 

Starboard, Videos, 

Audios 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Musik Die Lernenden verinnerlichen die Notenwerte mit Hilfe 

des Notenwertelieds. 

Starboard, Vi-

deo/Lied: Notenwer-

telied 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

Musik Die Lernenden werden durch im Internet zugängliche 

Lieder und Raps auditiv und visuell zum Musizieren 

und Singen angeregt. 

Individuell ausge-

wählte Musik/Videos 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden unterstützt, ein ruhiges Ar-

beitsklima aufrechtzuerhalten und sich bei der Arbeit 

fokussieren zu können.  

Classroomscreen 

(Lautstärkeregler, Ti-

mer), individuell aus-

gewählte Arbeitsmu-

sik oder Hörbücher 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden auditiv auf das Aufräumen hin-

gewiesen und entwickeln eine Aufräumroutine. 

individuell ausge-

wählte Aufräummu-

sik 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden können ihre Ideen zu einzelnen Unter-

richtsthemen in der Starboardsoftware zeitgleich ver-

schriftlichen (Multitool). 

Starboard, Star-

boardsoftware 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mehrere technische Bearbeitungswerk-

zeuge kennen und anwenden. 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

 

 

 

 

 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Suchstrategien nutzen und weiterentwi-

ckeln. 

… in verschiedenen digitalen Umgebungen 

suchen.  

… relevante Quellen identifizieren und zu-

sammenführen.  

… Informationen und Daten zusammenfas-

sen, organisieren und strukturiert aufbewah-

ren. 

 

… Inhalte in verschiedenen Formaten bear-

beiten, zusammenführen, präsentieren und 

veröffentlichen oder teilen.  

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden recherchieren eigenständig in passen-

den Suchmaschinen zu unterrichtsrelevanten Themen 

und bereiten die Informationen daraus auf. 

iPads, Suchmaschi-

nen (z.B. fragFINN) 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

… Informationen und Daten sicher spei-

chern, wiederfinden und von verschiedenen 

Orten abrufen. 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden nutzen die Anton-App auf den iPads 

zur Einführung, Festigung und Vertiefung schulischer 

Inhalte. Sie können das iPad eigenständig nutzen, die 

Anton-App öffnen, sich eigenständig einloggen und 

innerhalb der App zurechtfinden. 

iPads, Anton-App 
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Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Jahrgang 4 

Kompetenz-

bereich 

Ich kann… Fach Umsetzungsmöglichkeit im Unterricht Benötigte Medien 

und Programme 

Problemlösen 

und Handeln 

 

 

 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen.  

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren 

können.  

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

Deutsch,  

Mathematik,  

Englisch,  

Sachunter-

richt, Musik, 

DaZ 

Die Lernenden arbeiten im Unterricht oder zu Hause 

an in Anton gepinnten Aufgaben. Dies dient der Ver-

tiefung von Unterrichtsinhalten. 

iPads, Anton 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

Deutsch,  

DaZ 

Die Lernenden sichten und beschreiben das Wimmel-

bild mündlich/schriftlich. Grammatische Phänomene, 

wie „Ich sehe ein/eine/einen…“ können eingeübt wer-

den. 

Wimmelbild, Star-

board 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

 

Problemlösen 

und Handeln 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

 

… ein persönliches System von vernetzten 

digitalen Lernressourcen selbst organisieren. 

Deutsch Die Lernenden beantworten Fragen zu gelesenen Bü-

chern. Zudem erhalten sie Rückmeldung und weitere 

Buchvorschläge von Lehrkräften. 

Antolin 

Problemlösen 

und Handeln 

… effektive digitale Lernmöglichkeiten fin-

den, bewerten und nutzen 

Deutsch Die Lernenden erhalten Zugriff zu vertiefenden Erklär-

filmen und weiterführenden Übungen über das Star-

board. 

Zebrasoftware, Star-

board,  

Problemlösen 

und Handeln 

… eigene Strategien zur Problemlösung mit 

anderen teilen. 

Mathe,  

Englisch 

Die Lernenden erhalten Rätsel, die sie lösen müssen. Sofatutor 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

Englisch Die Lernenden können Video- und Audioausschnitte 

kontextuell verstehen und in eigenen Worten wieder-

geben. Sie erweitern ihre kulturelle Kompetenz durch 

das Verständnis von Filmen zu zum Beispiel London 

oder ihr Textverständnis bei Videos zum Storytelling. 

Starboard, Videos, 

Audios 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

 

 

… Informationen, Inhalte und vorhandene 

digitale Produkte weiterverarbeiten und in 

bestehendes Wissen integrieren. 

Religion,  

Sachunter-

richt 

Die Lernenden setzen sich mit sachlichen und fachli-

chen Inhalten auseinander. Sie können Erklärfilme 

hierzu ansehen und den Inhalt aufnehmen. 

Edupool Hessen 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

 

 

 

 

 

 

 

… Suchstrategien nutzen und weiterentwi-

ckeln. 

… in verschiedenen digitalen Umgebungen 

suchen.  

… relevante Quellen identifizieren und zu-

sammenführen.  

… Informationen und Daten zusammenfas-

sen, organisieren und strukturiert aufbewah-

ren. 

 

Musik Die Lernenden recherchieren eigenständig nach Infor-

mationen und Bildern zu ihren Lieblingskünstler*innen. 

Sie erstellen anhand der gefundenen Informationen 

ein Referat und ein Plakat zu den Lieblingskünstler*in-

nen und stellen dies im Unterricht vor.  

iPads, Frag Finn und 

weitere Suchmaschi-

nen 
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Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Inhalte in verschiedenen Formaten bear-

beiten, zusammenführen, präsentieren und 

veröffentlichen oder teilen. 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Inhalte in verschiedenen Formaten bear-

beiten, zusammenführen, präsentieren und 

veröffentlichen oder teilen. 

Musik Die Lernenden spielen Lieder mit ihren Boomwhackers 

nach. Hierfür dienen Videos zur Unterstützung. 

Starboards, 

Boomwhackers, Vi-

deos zu 

Boomwhacker-Lie-

dern 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

… mit Hilfe verschiedener digitaler Kommu-

nikationsmöglichkeiten kommunizieren. 

Musik Die Lernenden werden durch im Internet zugängliche 

Lieder und Raps auditiv und visuell zum Musizieren 

und Singen angeregt. 

Individuell ausge-

wählte Musik/Videos 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden unterstützt, ein ruhiges Ar-

beitsklima aufrechtzuerhalten und sich bei der Arbeit 

fokussieren zu können. 

Classroomscreen 

(Lautstärkeregler, Ti-

mer), individuell aus-

gewählte Arbeitsmu-

sik oder Hörbücher 

Problemlösen 

und Handeln 

… Funktionsweisen und grundlegende Prin-

zipien der digitalen Welt kennen und verste-

hen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden werden auditiv auf das Aufräumen hin-

gewiesen und entwickeln eine Aufräumroutine. 

individuell ausge-

wählte Aufräummu-

sik 
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Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

 

 

 

… mehrere technische Bearbeitungswerk-

zeuge kennen und anwenden. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden können ihre Ideen zu einzelnen Unter-

richtsthemen in der Starboardsoftware zeitgleich ver-

schriftlichen (Multitool). 

Starboard, Star-

boardsoftware 

Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

 

 

 

 

 

 

Produzieren 

und Präsen-

tieren 

… Suchstrategien nutzen und weiterentwi-

ckeln. 

… in verschiedenen digitalen Umgebungen 

suchen.  

… relevante Quellen identifizieren und zu-

sammenführen.  

… Informationen und Daten zusammenfas-

sen, organisieren und strukturiert aufbewah-

ren. 

 

… Inhalte in verschiedenen Formaten bear-

beiten, zusammenführen, präsentieren und 

veröffentlichen oder teilen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden recherchieren eigenständig in passen-

den Suchmaschinen zu unterrichtsrelevanten Themen 

und bereiten die Informationen daraus auf. 

iPads, Suchmaschi-

nen 
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Suchen, Ver-

arbeiten und 

Aufbewahren 

 

Kommunizie-

ren und Ko-

operieren 

… Informationen und Daten sicher spei-

chern, wiederfinden und von verschiedenen 

Orten abrufen. 

 

… öffentliche und private Dienste nutzen. 

fächerüber-

greifend 

Die Lernenden nutzen die Anton-App auf den iPads 

zur Einführung, Festigung und Vertiefung schulischer 

Inhalte. Sie können das iPad eigenständig nutzen, die 

Anton-App öffnen, sich eigenständig einloggen und 

innerhalb der App zurechtfinden. 

iPads, Anton-App 

 

Aus den beschriebenen jahrgangsbezogenen Kompetenzrastern ergeben sich eine Vielzahl an bereits umgesetzten Kompetenzen. 

Diese sollten jedoch für einzelne Fächer weiter konkretisiert werden. Ferner gilt es insbesondere die Medienbildung unter Einbezug 

der Kompetenzen „Schützen und sicher Agieren“ sowie „Analysieren und Reflektieren“ durch den Wegfall des Computerunterrichts in 

die einzelnen Fächer zu integrieren.  

4.3 Weitere Unterrichtsbeispiele und Ideensammlungen 

Weitere Unterrichtsbeispiele und Ideensammlungen, die von den gerade unterrichtenden Lehrkräften nicht genutzt werden, aber vom 

Kollegium als gewinnbringend erachtet werden, sind in der folgenden Tabelle vermerkt.  

Jahrgang Unterrichtsbeispiele 

Jahrgang 1 • App Deutsch für den Schulstart Grundschul-App: weiterführende Förderung im DaZ-Bereich passend zum Material des Vorlaufkurses 

• App Mimi im Zauberwald: bildlichen Geschichten und Videos zur Förderung im DaZ-Bereich passend zum Material des Vorlaufkurses 

• Apps zum Lehrwerk Zebra (Schreibtabelle, Grundwortschatz): Vertiefung von Deutschinhalten 
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• Keynote für Rätsel und Unterrichtseinstiege 

• iPad-Führerschein (zum Beispiel im Rahmen des Sachunterrichts) 

• Sdui 

Jahrgang 2 • App Deutsch für den Schulstart Grundschul-App: weiterführende Förderung im DaZ-Bereich passend zum Material des Vorlaufkurses 

• App Mimi im Zauberwald: bildlichen Geschichten und Videos zur Förderung im DaZ-Bereich passend zum Material des Vorlaufkurses 

• Apps zum Lehrwerk Zebra (Schreibtabelle, Grundwortschatz): Vertiefung von Deutschinhalten 

• Keynote für Rätsel und Unterrichtseinstiege 

• iPad-Führerschein (zum Beispiel im Rahmen des Sachunterrichts) 

• App Book-Creator: (vertonte) Präsentationen, Gedichte, Steckbriefe, Diktate, Lernwörtertraining 

• Diagnosetools: Quop 

• Internetführerschein (sichere Suchmaschinen, Umgang mit Medien) 

• Sdui 

Jahrgang 3 • Keynote für Rätsel und Unterrichtseinstiege 

• iPad-Führerschein (zum Beispiel im Rahmen des Sachunterrichts) 

• App Book-Creator: (vertonte) Präsentationen, Gedichte, Steckbriefe, Diktate, Lernwörtertraining 

• Diagnosetools: Quop 

• Internetführerschein (sichere Suchmaschinen, Umgang mit Medien) 

• Programm Lesesportler: Erweiterung der Lesekompetenz und arbeiten mit dem Programm „Lesesportler“ 

• App zum Lehrwerk Zebra (Grundwortschatz): Vertiefung von Deutschinhalten 

• Book Creator: Erstellung eines Vokabelbuchs für das Fach Englisch mit Bild, Schrift und Audiodatei 

• Sdui 
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• Workshop zu Mediennutzung im Rahmen des YOLO-Tages/regelmäßige Schulungen zur Mediennutzung 

Jahrgang 4 • Keynote für Rätsel und Unterrichtseinstiege 

• App Book-Creator: (vertonte) Präsentationen, Gedichte, Steckbriefe, Diktate, Lernwörtertraining 

• iPad-Führerschein (zum Beispiel im Rahmen des Sachunterrichts) 

• Diagnosetools: Quop 

• Internetführerschein (sichere Suchmaschinen, Umgang mit Medien) 

• Programm Lesesportler: Erweiterung der Lesekompetenz und arbeiten mit dem Programm „Lesesportler“ 

• App zum Lehrwerk Zebra (Grundwortschatz): Vertiefung von Deutschinhalten 

• Book Creator: Erstellung eines Vokabelbuchs für das Fach Englisch mit Bild, Schrift und Audiodatei 

• Sdui 

• Workshop zu Mediennutzung im Rahmen des YOLO-Tages/regelmäßige Schulungen zur Mediennutzung 
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4.4 Nutzung von Medien zur Unterrichtsvorbereitung  

Aus den Befragungen der Kolleginnen ergab sich eine frequentierte Nutzung von Me-

dien, Apps und Programmen zur Unterrichtsvorbereitung. Diese sollen im Folgenden 

benannt und knapp beschrieben werden.  

• Microsoftprogramme (One Note, Word, Power-Point, Excel): One Note wird 

schulintern als Austauschplattform genutzt. Hier werden die Stoffverteilungs-

pläne, das Jour Fixe sowie die aktuellen Wochenplanungen für alle Lehrenden 

sichtbar eingefügt. Die weiteren Programme dienen der Erstellung von Mate-

rial, Präsentationen und als Notenrechner. 

• Worksheetcrafter: Zur Erstellung von Arbeitsblättern, Wort- und Bildkarten und 

zum Zugriff auf bereits von anderen Lehrpersonen erstellten Arbeitsblättern.  

• Eduki: Webseite zum Download von Unterrichtsmaterialien 

• Lehrerbüro: Webseite zum Download von Unterrichtsmaterialien 

• Canva: Erstellung von Designs und Unterrichtsmaterialien 

• Schulportal: Austauschseite der Seehofschule mit Möglichkeit zum Aufsuchen 

von Links und Download von für den Unterricht und die Vorbereitung relevan-

ten Dateien  

• Soziale Medien (Instagram, Pinterest) zur Unterrichtvorbereitung und Inspira-

tion 

• Sofatutor: Erklärfilme und Erläuterungen zu unterrichtsrelevanten Themen 

• Lernfilme der ARD/ZDF-Mediathek: Erklärfilme und Erläuterungen zu unter-

richtsrelevanten Themen 

• Edupool Hessen: Erklärfilme und Erläuterungen zu unterrichtsrelevanten The-

men, Spielfilme 

• Lehrerhandbücher: Es können Bücher mit didaktischen Kommentaren zur Un-

terrichtsgestaltung genutzt werden. Diese gibt es teilweise in Print-Versionen. 

Für das neu angeschaffte Werk „Zebra“ wurden darüber hinaus Online-Hand-

bücher für die Klassen 1, 2 und 3 erworben.  
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• Classroomscreen: Programm zur Nutzung von Timern und Lautstärkereglern 

• Handy, iPad und Laptop: Hardware zur Unterrichtsvorbereitung, Diese ist privat 

erworben.  

• DfdS: Kita-App DIGITAL +: Unterrichtsmaterialen, Bildkarten, Sprachförder-

spiele, Videos und Audios für den Vorlaufkurs 

• Onlinediagnose von Klett zur Auswertung der HSP: Nachdem die HSP durch-

geführt wurde, wird die HSP im Onlineauftritt von Klett eingetragen und aus-

gewertet. Daraus ergeben sich Förderhinweise für Lehrer*innen.  

5. IT-Ausstattung  

Unter den folgenden Unterpunkten wird die IT-Ausstattung der Seehofschule aufge-

führt. Diese unterteilt sich in Hardware und Software und bildet den aktuellen Stand 

von Oktober 2024 ab. 

5.1 Hardware  

WLAN in allen Räumen 

Der Zugang erfolgt über einen Lehrer*innen-Login, den der/die IT-Beauftragte für die 

Lehrkräfte anlegt.  

Die Schüler*innengeräte sind automatisch mit dem pädagogischen Netz verbunden 

oder können durch die Schul-IT angemeldet werden.  

 

Starboards/Tafeln 

Die zwei Räume des Moduls sind bereits seit einigen Jahren mit jeweils einem Smart-

board („Starboard“) ausgestattet. Zum Schuljahr 2024/2025 konnten in vier weiteren 

Klassenräumen sowie im größten Differenzierungsraum („großes Büro“) neue Star-

boards installiert werden. Zu den neuen Starboards wurden Dokumentenkameras mit-

geliefert. Diese sind derzeit jedoch nicht funktionstüchtig. Der Wackelkontakt wurde 

an die Schul-IT weitergegeben. 
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Darüber hinaus gibt es weitere traditionelle Tafeln. Zwei kleine schiebbare Tafeln sind 

im Flur der Flex b sowie im Mehrzweckraum/Lager („Elefantenraum“) zu finden. Zu-

dem verfügt die Seehofschule über drei Whiteboards. Im Differenzierungsraum der 

Flex c sowie im Treppenhaus des Neubaus sind große Whiteboards angebracht. Ein 

kleineres Whiteboard ist im Klassenraum der Flex b.  

 

PCs 

In den Verwaltungsräumen des Sekretariats und der Schulleitung befinden sich vier 

PCs im Verwaltungsnetz.  

Im Lehrer*innenzimmer stehen für Lehrkräfte zwei PCs zur Verfügung. 

Vier von sechs Klassenräumen sind mit jeweils einem PC ausgestattet. Einer dieser 

PCs ist im Differenzierungsraum (großes Büro) und nicht im Klassenzimmer verwahrt. 

 

Laptops  

Den Lernenden stehen 15 Laptops in einem PC-Wagen und Verbindung zum WLAN 

zur Verfügung. Der Laptopwagen befindet sich im IT-Raum im 1.OG des Altbaus. 

Zusätzlich können für Zeiten des Homeschoolings 11 Laptops mit Laptoptaschen aus-

geliehen werden.  

Den Lehrer*innen stehen 8 Endgeräte zur Verfügung. Diese werden nicht genutzt.  

Im Schrank des IT-Raums befinden sich ausreichend Mäuse und Stromkabel für die 

Laptops. Diese übersteigen die Anzahl der Laptops.  

 

iPads 

Im IT-Raum sind zwei Koffer mit iPads fest angeschlossen. Für den Gebrauch im Un-

terricht können 25 Schüler*innen-iPads der 8. Generation überwiegend mit der Ver-

sion IOS 18.0.1 (Stand 07.10.24)  entnommen werden. Ihnen ist eine Tastatur ange-

koppelt. Sie sind mit dem pädagogischen Netz (WLAN) verbunden. 

Die Lehrkräfte arbeiten zum Teil mit iPads. Diese wurden privat erworben.  
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Netzkabel und Apple Pencils stehen in entsprechender Stückzahl im IT-Schrank zur 

Verfügung. 

Derzeit sind folgende 38 Apps auf den iPads installiert: Adobe Acrobat Reader für 

PDF, Anton, Book Creator One, DfdS: Grundschul-App, DfdS: Kita-App DIGITAL +, 

DfdS: Mimi im Zauberwald, Die Bibel App für Kinder, Die Waldfibel, Die Zebra 

Schreibtabelle, Eddis Maschine, Energie Wimmelapp, FOCUS online Nachrichten, 

fragFINN (2 Versionen), Fridas Fahrrad, Geoboard by MLC, iMovie, Katis Strom-O-

Mat, Klötzchen, Klipp Klapp, Knietzsches Werkstatt, Leanders Lichtbox, LEO Wörter-

buch, Lesestart zum Lesenlernen, Logicals Grundschule, Meine Stromwerkstatt, 

Microsoft Teams, Microsoft Word, Onilo, Pages, Sachrechnen 2.0, Stop Motion Stu-

dio, WeDo 2.0 LEGO Education, Wiebkes Waage, Worksheet Go!, Y-Disk, Zabulo, 

Zebra Deutsch - Grundwortschatz. 

Darüber hinaus gibt es Verlinkungen zu Antolin und Lese-Biss.  

 

Portable DVD-Player/Laufwerke 

Die Seehofschule besitzt sechs Laufwerke, die an die Starboards angeschlossen wer-

den können. Fünf dieser Laufwerke werden über USB verbunden, das neuste Laufwerk 

mit HDMI. 

 

Beamer  

Es steht ein portabler Beamer zur Nutzung bereit.  

 

DVDs/Filme 

Die Seehofschule hat begonnen, DVDs für den Einsatz im Unterricht zu kaufen. Bisher 

befindet sich eine DVD in der Sammlung. Weitere Filme können in der von der Schul-

IT empfohlenen Plattform „Edupool Hessen“ kostenfrei über das Internet abgespielt 

werden oder in Heppenheim ausgeliehen werden.  

 

 



 

 35 

 

Drucker 

Im Sekretariat und im  Büro der Schulleitung befindet sich je ein Drucker. Das Druck-

angebot wird durch zwei weitere Drucker im Lehrer*innenzimmer ergänzt.  

 

Telefone 

Im Sekretariat und im Büro der Schulleitung können zwei Telefone genutzt werden. 

Darüber hinaus können die Lehrer*innen je ein Telefon im Lehrer*innnenzimmer, im 

„Kleinen Büro“ im Neubau sowie im unteren Klassenraum des Moduls nutzen.  

 

Musikgeräte 

Jeder Klassenraum verfügt über ein Musikgerät inklusive CD-Funktion. Im Differenzie-

rungsraum „Großes Büro“ sind zwei weitere Musikgeräte deponiert. 

 

Kopfhörer 

Die Seehofschule hat im Schuljahr 2022/2023 für jede Klasse eine geringe Anzahl Hör-

schutzkopfhörer angeschafft. Darüber hinaus wurden im selben Schuljahr 100 Kopf-

hörer für die Nutzung durch Schüler*innen angeschafft. Diese haben einen AUX-An-

schluss.  

 

Forscherkisten 

Im Multifunktionsraum („Elefantenraum“) sind 12 Lego Education Forscherkisten. Zu-

sätzlich gibt es zwei große Zubehör- und zwei kleine Zubehörkisten. Darüber hinaus 

gibt es 16 weiße Lego Education Kisten.  

Von der Wissensfabrik stehen 15 Kisten von KiTec („Kinder entdecken Technik“) zur 

Verfügung. Diese sind anteilig in „Materialien“, „Holz“ und „Werkzeuge“ aufgeteilt.  

 

Sticks  

Es wurden zwei Sticks erworben, die einen Anschluss für den Drucker im Lehrer*in-

nenzimmer (USB-C) sowie einen Anschluss für die iPads (UBS-A) haben.  
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Laminiergeräte 

Im Lehrer*innenzimmer gibt es zwei Laminiergeräte, ein Buchbindegerät und eine 

Schneidemaschine. 

5.2 Software, die den Schüler*innen zur Verfügung steht 

Über die auf den Schüler*innen-iPads installierten Apps hinaus stehen den Lernenden 

folgende Programme auf den Laptops zur Verfügung:  

• Landeslizenz Lernwerkstatt 8.0 

• Windows-Software: Microsoft 365 (z.B. Word, Excel, PowerPoint…) 

• Legosoftware Wedo 2.0 

• Lernsoftware Zahlenbuch Klasse 1-4 

• Lernsoftware ABC der Tiere für Klasse 1-2 

• Antolin  

• Westermann Grundschuldiagnose  

• Quop  

5.3 Software, die den Lehrer*innen zur Verfügung steht 

Die Lehrer*innen können mit den folgenden Programmen arbeiten: 

• Worksheetcrafter zur Erstellung und Bearbeitung von Arbeitsblättern und wei-

terem Arbeitsmaterial (Schullizenz) 

• Windows-Software: Microsoft 365 (z.B. One Note, Word, Excel, PowerPoint…) 

• Formulierungshilfen für Zeugnisse  

• Zugang zum Schulportal (Dateispeicher, Kalender, Nachrichten, Verlinkungen 

zu wichtigen Webseiten/Dokumenten wie zur Taskcard LRS, Medienzentrum, 

BISS-Transfer, Deutsch für den Schulstart, Bildungsserver Hessen, Gesetze und 

Verordnungen usw.; perspektivisch: Kopfnoten, Unterrichtsorganisation [digi-

tale Klassenbücher, Nutzerverwaltung], Raum- und Medienbuchung, Zugriff auf 

Lerngruppen) 

• Anton  
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• Antolin  

• Westermann Grundschuldiagnose 

• Quop  

• Zebra Lehrendenhandbücher für Klasse 1, 2, 3 (Online) 

• DfdS: Kita-App DIGITAL + und DfdS Grundschulversion 

6. Bereits besuchte Fortbildungen  

Um die Zielvereinbarungen des Medienkonzepts und folglich eine erfolgreiche Medi-

enbildung für Lehrer*innen und Schüler*innen an der Seehofschule zu gewährleisten, 

konnten bereits Fortbildungen besucht werden. Die Auswahl der Fortbildungen ori-

entiert sich an Bedarfen der Lehrpersonen sowie dem Inhalt des Medienkonzepts der 

Seehofschule.  

6.1 Schulinterne Fortbildungen  

An der Seehofschule gab es bereits in der Vergangenheit eine Schulung zum Umgang 

mit den Starboards und hilfreicher Software im Rahmen eines pädagogischen Tages 

durch das staatliche Schulamt. Zum Beginn des Schuljahres 2024/2025 erfolgte erneut 

eine schulinterne Fortbildung zur Nutzung der Starboards. Eine weiterführende Fort-

bildung zum selben Thema ist bereits in Planung. 

Einzelne Lehrkräfte haben individuell Fortbildungen zum Datenschutz und der iPads 

besucht. 

6.2 Individuelle Fortbildungen 

Die mit der IT beauftrage Lehrperson konnte bereits folgende Fortbildungen des Me-

dienzentrums Heppenheim und weiteren Veranstaltern besuchen:  

• Grundlagen für neue IT-Beauftragte an Grund- und Förderschulen im Kreis 

Bergstraße (0,5 Tage) 

• Grundlagenseminar für IT-Beauftragte an Grund- und Förderschulen (26 Stun-

den) 
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• iPad Grundlagen (0,5 Tage) 

• iPad Fortbildung Erweiterung 1 (0,5 Tage) 

• H5P zur Gestaltung von interaktiven Arbeitsblättern Vertiefung (0,5 Tage) 

• Interaktive Beamer im Unterricht (0,5 Tage) 

• Edupool  

• Medienbildungsseminar des Studienseminars GHRF Heppenheim 

• Weiterbildung zum Schulportal 

7. Bedarfe  

Hier soll der Ausstattungsbedarf sowie der Bedarf an Fort- und Weiterbildungen der 

Seehofschule notiert werden. Pädagogische Begründungen werden zum Ausstat-

tungsbedarf beigefügt. Die Bedarfe ergaben sich aus der Auswertung der Fragebö-

gen. Weitere Bedarfe aus den neuen Fragebögen werden ergänzt. 

 

Weiterbildungen 

• Kollegiumsfortbildung zum Programm „One Note“ 

• Folgende Medien, die in der Seehofschule zur Verfügung stehen wurden von 

den Kolleg*innen als jene benannt, bei denen keine bis wenige Kenntnisse 

herrschen:   

o Starboards 

o Verwaltungsdrucker 

o Kopfhörer von Quop 

o USB-Sticks der Schule für die iPads und Drucker 

o Lehrer*innenlaptops und Schullaptops    

o Lernenden-iPads 

o Portable Beamer 

o WLAN 

o PCs in den Klassenräumen 

o Musikgeräte in den Räumen 
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o Forscherkisten 

o Lernendensoftware (Anton, Frag Finn usw.) 

o Lehrendensoftware (Worksheetcrafter usw.) 

o Dokumentenkamera 

Daraus ergibt sich ein großer Weiterbildungsbedarf für einige Medien, die an 

der Seehofschule zur Verfügung stehen. Vor allem Starboards, portable Bea-

mer , Dokumentenkameras und WLAN wurden häufig genannt und sollten da-

her vorrangig gefördert werden. Insbesondere die Starboards, welche bereits 

mehrfach geschult wurden, stellen nach wie vor eine große Herausforderung 

für das Kollegium dar. 

• Nutzung und Gestaltung des Schulportals: Das Schulportal sollte weiter in die 

Unterrichtsplanung und Schulorganisation integriert werden. Hierfür sind wei-

tere Schulungen notwendig. 

• Digitale Präsentation von Unterrichtsinhalten 

• Tricks und Gadgets zur Alltagserleichterung (Synchronisation von Bildschirmen 

usw.) 

• Datenschutz im Internet für Lehrkräfte und als Unterrichtsinhalt  

• Aufklärung über die vorhandenen neuen Medien in der Schule und wie diese 

genutzt werden können. 

• Diagnoseprogramm Quop 

• Sdui als App für die Zukunft 

• Edumaps  

 

Ausstattung 

• Zwei weitere Dokumentenkameras für die Räume mit den Starboards der älte-

ren Generation. Somit könnten in allen Räumen Ergebnisse verglichen werden. 

Darüber hinaus können alle Lehrer*innen gleichwertig auf mediale Ausstattung 

zurückgreifen, egal in welcher Klasse sie unterrichten. 



 

 40 

 

• Funktionelle Dokumentenkameras. Die zu den neuen Starboards mitgeliefer-

ten Dokumentenkameras sind nicht verlässlich funktionstüchtig. Eine Anfrage 

an die Schul-IT wurde im Oktober 2024 gestellt.  

• Da derzeit für Musik und Hörbücher private portable Musikboxen genutzt wer-

den, ist es sinnvoll, einheitliche und der Schule zugehörige Bluetoothboxen für 

alle Klassenräume anzuschaffen.  

• Im September 2024 wurde eine Anfrage an die Schul-IT gestellt, das digitale 

Tafelprogramm „Tafino“ vom Verlag an der Ruhr auf den Starboards zu instal-

lieren. Dieses ist mehr auf die Bedürfnisse der Grundschule angelegt und offe-

riert Schriften, Lineaturen und weitere sinnvolle Gadgets für den Unterricht, die 

über die Angebote der Starboardsoftware hinausgehen.  

8. Evaluationsmethoden 

Die abschließende Version dieses Medienkonzepts wurde nach mehrfacher Überar-

beitung am 08.11.24 in der Gesamtlehrer*innenkonferenz vorgestellt. Das Konzept 

wird am XY.XY.24 durch die Schulkonferenz genehmigt. 

Durch die sich stetig weiterentwickelnde mediale Welt, besteht der Bedarf der konti-

nuierlichen Evaluation und Überarbeiten des Medienkonzepts und des damit verbun-

denen schulischen Arbeitens. Die Evaluation kann durch Rückmeldungen von Kol-

leg*innen im Schulalltag, in Konferenzen und per Fragebogen erfolgen.  

Es wird vorgeschlagen, dies zu einem jeden zweiten Schuljahresende durchzuführen.  
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